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Heiliger Vater! 
 
Ihre bevorstehende Reise nach Israel und in die palästinensischen Gebiete führt Sie 
in ein Land, in dem schon Jahrzehnte Misstrauen, Hass, Gewalt und Unterdrückung 
herrschen. Die meisten Menschen in Israel und in Palästina haben keine Hoffnung 
mehr, dass es je anders werden könnte. 
 
Dabei sind die beiden Völker in einer grundverschiedenen Lage: 
Während es den meisten Israelis möglich ist, ihr Leben relativ normal zu führen, ist 
es für die Palästinenser ganz anders. Ihr alltägliches Leben ist weithin bestimmt von 
Unterdrückung und Entrechtung wie zum Beispiel Landraub, Häuserzerstörungen, 
Demütigungen an den Checkpoints, Ausgeliefertsein an Willkür. Das jüngste er-
schütternde Ereignis ist der Krieg gegen die Menschen im Gazastreifen, die dort, 
von der Weltöffentlichkeit kaum beachtet, in großer Not leben müssen. 
 
Für das palästinensische Volk ist deshalb eine gerechte politische Lösung des Konf-
likts eine Frage von menschenwürdigem Leben, ja Überleben. Wir als deutsche ka-
tholische Christen haben dafür eine Mitverantwortung. 
 
So werden gerade viele Menschen in den besetzten Gebieten mit gespannter Erwar-
tung auf Sie schauen und aufmerksam auf das hören, was Sie öffentlich sagen wer-
den. 
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Ich weiß, dass Ihre Reise keine primär politische sein kann. Dennoch werden sich 
besonders die palästinensischen Christen von Ihnen ein Wort zugunsten von Recht 
und Gerechtigkeit erhoffen. 
 
Ich bin überzeugt, dass wir als Christen vom Evangelium Jesu her den Auftrag ha-
ben, in Wort und Tat Anwalt der Unterdrückten zu sein – sei es gelegen oder unge-
legen. 
 
Als Präsident der Deutschen Sektion der katholischen Friedensbewegung pax christi 
bitte ich Sie, Heiligkeit, bei Ihrem Besuch im Hl. Land diese Sorge zur Sprache zu 
bringen. Unsere guten Wünsche und Gebete für Ihr prophetisches Zeugnis begleiten 
Sie dabei. 
 
 
 Ihr in Christus ergebener 

                                    Heinz Josef Algermissen 
 Bischof von Fulda 

 Präsident der Deutschen Sektion von pax christi 


